
Personen raten 

Klasse 5-10 

Inhalt:   Die Bibel – Bücher des Glaubens 
Gestalten aus dem Alten und Neuen Testament 

Vorbereitung des Spiels durch den/die Lehrer/in 
Der/die Lehrer/in kopiert und laminiert die Spielkarten. 

Anzahl der Spieler/innen 
Die ganze Klasse, eingeteilt in 3er- bis 5er-Gruppen 

Benötigte Materialien 
8 Spielkarten zu Gestalten aus dem Alten Testament: Adam und Eva, Noach, Abraham, Jakob 
und Esau, Josef, Mose, David, Jona. 
8 Spielkarten zu Gestalten aus dem Neuen Testament: Maria, Johannes der Täufer, Jesus, Die 
Apostel, Petrus, Bartimäus, Zachäus, Paulus. 
Evtl. zusätzliche Karten mit weiteren vom Lehrer / von der Lehrerin ausgewählten Personen aus 
dem Alten oder Neuen Testament. 

Ziel des Spiels 
Mit Hilfe der auf den Spielkarten genannten Stichworte von 1. bis 4. die Namen der Personen 
oben auf den Kärtchen möglichst schnell erraten. 

Spielregeln
Der/die Lehrer/in teilt die ganze Klasse in gleich große Gruppen mit 3, 4 oder 5 Schüler/innen 
ein. Jede Gruppe wählt eine/n Sprecher/in. Die Gruppen sollen von der Spielstärke her mög-
lichst ausgeglichen sein. 
Die Namen auf den Kärtchen oben (z.B. „Mose“) müssen mit Hilfe der Stichworte von 1. („Er 
wuchs am Hof des ägyptischen Pharao auf“) bis 4. („Erhielt von Gott die 10 Gebote“) erraten 
werden. Der/die Lehrer/in liest zunächst nur das erste Stichwort vor. Möchte eine Gruppe eine 
Antwort geben, hebt der/die Sprecher/in eine Hand. Diejenige Gruppe, deren Sprecher/in zuerst 
die Hand hebt, darf beginnen und (nur!) eine Antwort geben. Ist die Antwort falsch, darf die 
nächste Gruppe raten (wenn sie möchte). Möchte keine Gruppe antworten, gibt der/die Leh-
rer/in das nächste Stichwort. Die Gruppe, die eine falsche Antwort gegeben hat, darf bei diesem 
Begriff (in diesem Falle „Mose“) nicht mehr mit raten, man sollte also nicht vorschnell antworten 
wollen. Das Risiko, nach dem ersten Stichwort eine falsche Antwort zu geben ist größer, als 
nach dem vierten Stichwort. Deshalb erhält die Gruppe, die nach dem ersten Stichwort die rich-
tige Antwort errät 4 Punkte. Bei einer richtigen Antwort nach dem zweiten Stichwort erhält die 
Gruppe drei Punkte, nach dem dritten Stichwort zwei und nach dem vierten Stichwort nur noch 
einen Punkt. 
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Spielkarten – Personen im Alten Testament 

Adam und Eva 

1. Ein Mann und eine Frau 
2. Sie stehen für alle Menschen 
3. Lebten im Garten Eden 
4. Wurden aus dem Paradies vertrieben 

Noach

1. War gerecht und lebte nach Gottes Wil-
len

2. Gott segnete ihn und seine Familie und 
schloss mit ihnen einen Bund 

3. Das Zeichen dieses Bundes ist der Re-
genbogen

4. Er baute die Arche 

Abraham

1. Lebte vor mehr als 3000 Jahren 
2. Ein Nomade, d.h. Wanderhirte 
3. Gott versprach ihm Nachkommen und 

eine neue Heimat 
4. Er vertraute Gott, zog in ein fernes Land 

und bekam mit seiner Frau Sara den 
Sohn Isaak 

Jakob und Esau 

1. Zwillingsbrüder im Alten Testament 
2. Der Ältere verkaufte dem Jüngeren sein 

Erstgeburtsrecht
3. Der Jüngere erschlich sich den Segen des 

Vaters, worauf der Ältere ihn umbringen 
wollte

4. Der Jüngere hatte 12 Söhne 

Josef

1. Er hatte 11 Brüder 
2. Seine älteren Brüder hassten ihn, weil 

der Vater ihn am meisten liebte 
3. Wurde von seinen Brüdern als Sklave 

verkauft und nach Ägypten gebracht 
4. Deutete die Träume des Pharao und 

wurde dessen Stellvertreter 

Mose

1. Er wuchs am Hof des ägyptischen Pha-
rao auf 

2. Gott erschien ihm im brennenden, aber 
nicht verbrennenden Dornbusch 

3. Er führte die Israeliten aus der Sklaverei 
in Ägypten 

4. Bekam von Gott die 10 Gebote 

David

1. Spielte Harfe und schrieb Lieder 
2. Wurde in Betlehem geboren 
3. War König in Israel 
4. Kämpfte mit dem Riesen Goliat 

Jona

1. Ein Prophet, den Gott in die Stadt Ninive 
schickte

2. Er hatte Angst und floh auf ein Schiff 
3. Wurde von Seeleuten über Bord gewor-

fen
4. Wurde von einem großen Fisch ver-

schlungen
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Spielkarten – Personen im Neuen Testament 

Maria

1. Begleitete Jesus an wichtigen Stationen 
seines Lebens 

2. Ist für Christen Vorbild im Glauben 
3. Wird unter den Heiligen ganz besonders 

verehrt
4. Die Mutter Jesu 

Johannes der Täufer 

1. Wirkte am Jordan 
2. Wurde unter Herodes enthauptet 
3. Er sagte: „Der aber, der nach mir 

kommt, ist stärker als ich.“ 
4. Er taufte Jesus 

Jesus

1. Verkündete den Menschen die frohe 
Botschaft vom liebenden Gott 

2. Er heilte viele Menschen
3. Wurde gekreuzigt 
4. Seine Jünger bezeugten, dass er von Gott 

auferweckt wurde und lebt 

Die Apostel 

1. 12 Personen 
2. Sie wurden von Jesus berufen und folg-

ten ihm 
3. Sie feierten mit Jesus das letzte Abend-

mahl 
4. Sie verkündeten die frohe Botschaft von 

der Auferstehung Jesu 

Petrus

1. Sein Name bedeutet Fels 
2. Ein Jünger Jesu, der zu Jesus sagte:  Du 

bist der Messias 
3. Er hatte Jesus verleugnet, später aber den 

Glauben an Jesus Christus mutig ver-
kündet

4. Er war von Beruf Fischer 

Bartimäus

1. Ein blinder Bettler 
2. Er schrie: „Sohn Davids, Jesus, hab 

Erbarmen mit mir!“ 
3. Jesus heilte seine Blindheit 
4. Er war der Sohn des Timäus 

Zachäus

1. Sehr reicher Zöllner 
2. Stieg auf einen Baum, um Jesus zu sehen 
3. Jesus kehrte bei ihm ein 
4. Er versprach: „Die Hälfte meines Ver-

mögens will ich den Armen geben.“ 

Paulus

1. Er war ein Rabbi, d.h. ein jüdischer Leh-
rer der Tora  

2. Erlernte den Beruf Zeltmacher 
3. Verfolgte die Christen zunächst 
4. Später unternahm er Reisen und verkün-

dete den Glauben an Jesus Christus 
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